
kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 

 

Der April (vom lat. Aprilis) ist der vierte Monat des Jahres im 

gregorianischen Kalender. Er hat 30 Tage und beginnt mit demselben 

Wochentag wie der Juli und in Schaltjahren auch wie der Januar. Im 

römischen Kalender war der April ursprünglich der zweite Monat, weil 

mit dem Ende des Winters im März das neue landwirtschaftliche Jahr 

begann. 

Allerdings gibt es keine gesicherte Herleitung des Namens. Da die 

Namen der ersten Jahreshälfte Götter wiedergeben, könnte er von 

Aphrodite stammen, die als Göttin für Liebe zu April passen würde, auch 

wenn der römische Name Venus gewesen wäre. Der Name bezieht sich 

möglicherweise auch auf die sich öffnenden Knospen im Frühling und 

wäre dann, ebenso wie die auf Vegetation bezogene Deutung des Aprils 

als „der die Erde öffnende Monat“ vom Lateinischen aperire herzuleiten. 

Eine andere Lösung sieht apricus(„sonnig“) als Ursprung des Wortes. 

Der alte deutsche Name, der durch Karl den Großen im 8. Jahrhundert 

eingeführt wurde, ist Ostermond, später auch Ostermonat genannt, weil 

Ostern meist im April liegt. Andere heute nicht mehr gebräuchliche 

Bezeichnungen sind Wandelmonat, Grasmond oder auch Launing.  

Seit dem 16. Jahrhundert ist in Europa der Brauch belegt, am 1. April 

einen Aprilscherz zu begehen, in dem man einen Mitmenschen mit einer 

Lügengeschichte „in den April schickt“. Daher stammen auch die 

Sprichwörter: Am 1. April schickt man den Narren, wohin man will, bzw.  

Im April, da macht jeder, was er will.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

1.Bürgermeiste 

 

 

NACHRICHTEN DER 

GEMEINDE 
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Der April macht was er will 
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523, Mobil: 0176 – 45 22 07 08 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil: 0160 – 870 5381 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister 

Mittwoch: 18.00 – 19.45 Uhr 
   Freitag:             8.00 – 11.30 Uhr 

 
Ansonsten können weitere Sprechtermine telefonisch 

mit dem Bürgermeister vereinbart werden. 
 

Gelbe Säcke: 

Können gerne während der Öffnungszeiten im unteren 

Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung entnommen werden.  

 
Müll-Abfuhrtermine: 
   April   Mai  
Restmüll:  03. + 16. + 30.  14. + 28.  
Biotonne:  02. + 15. + 29.  13. + 27.  
Gelber Sack:  22.   21.  
Papier:   09.   16.  
 

Annahme in der Bauschuttdeponie Cadolzhofen 

 

Seit 01.07.2023 wird einlagerfähiges Material nur noch nach tel. 

Voranmeldungen von mindestens zwei Arbeitstagen bei Bauhofmitarbeiter 

Thomas Dengel oder bei Bürgermeister Werner Schuster, angenommen. 

Die Annahme an Samstagen über die Mitarbeiter des Wertstoffhofes entfällt 

somit. Der Anlieferer hat eine Charakterisierung bzgl. der Materialeigenschaft 

abzugeben. Witterungsbedingt kann kurzfristig die Annahme verschoben 

werden! 

Kleinmengen bis zwei Eimer können weiterhin in der Mulde im Wertstoffhof, 

gegen ein Entgelt, abgelagert werden. 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof: 

Der Wertstoffhof ist samstags von 10.00-12.00 Uhr geöffnet. 

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Erdaushub (nur in Haushaltsmengen) und 

Grüngutentsorgung für Gemeindebürger in der 

Erdaushubdeponie in Geslau: 

 

Die Gemeinde Geslau hat mitgeteilt, dass ab 24.06.2023 vorerst 

die Erdaushubdeponie aufgrund der Baumaßnahmen 

geschlossen ist. 

Erdaushub kann derzeit nicht angeliefert werden. Änderungen 

werden mitgeteilt. 

 

 

Grüngutentsorgung:  
 
Seit März ist die Grüngutentsorgung auf der Bauschuttdeponie in 
Geslau wieder möglich. (An der Kreisstraße zwischen 
Windelsbach und Geslau nach dem Abzweig Cadolzhofen, von 
Windelsbach kommend) 
 

 

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte 

 

Das Landratsamt teilte mit: 

Im Zeitraum vom 01.04.2024 – 30.04.2024 führen die US-

Streitkräfte Manöver und Tag- und Nachtübungen mit 

Außenlandungen auf dem Gebiet der Gemeinde Windelsbach 

durch. 

 
 

 

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung 
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Zum Geburtstag 

im April 2024 

 

Frau Marianne Körber aus Preuntsfelden zum 

70.Geburtstag am 15.04.2024 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

April 2024  

01.04. 10:30 Uhr 
Spielplatz 
Nordenberg, 
Felsenkellerweg 

Ostereiersuchen mit dem 
OGV Nordenberg 

01.04. 
Zum Einbruch 
der Dunkelheit 

Osterfeuer Nordenberg  

01.04. 
Zum Einbruch 
der Dunkelheit 

Osterfeuer Hornau 

06.04. 9.00 
Windelsbach, 
Treffpunkt am 
Kräutergarten 

OGV- Windelsbach 
Aktionstag 

24.04. 10.00-11.20  Probealarm 

28.04. 9.30 Windelsbach Kirche Konfirmation 

30.04. 18.30 Cadolzhofen Maibaumaufstellen 

30.04.  Hornau Maibaumaufstellen 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen! 

© 

Informationen für die Gemeinde 
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Information zu Ruhezeiten aus der VG Rothenburg o.d.T: 

In den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg 
ob der Tauber wurde von keiner Gemeinde eine sog. 
Lärmschutzverordnung erlassen. 
  
Es gelten also die gesetzlichen Regelungen des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) bzw. der 
Bundesimmissionsschutzverordnung (BImSchV): 
  
Folgende Ruhezeit sind hierbei zu beachten: 
  

• tägliche Nachtruhe von 22 Uhr bis 6 Uhr 

• Sonn- und Feiertag: den ganzen Tag 

• Samstag: außer tägliche Nachtruhe keine speziellen 
Ruhezeiten (sofern es sich nicht um einen Feiertag handelt) 

  
Weitere Informationen und Auskünfte sind ggf. erhältlich bei:  
  
Landratsamt Ansbach 
Crailsheimstraße 1 
91522 Ansbach 
  
Sachgebiet 42 
Immissionsschutz – Beratung und Auskunft 
Tel.-Nr. 0981/468-4200, 0981/468-4202 oder 0981/468-4204 
 
 
Losgelöst von der o.g. gesetzlichen Lösung ist dennoch immer der gute 
Ton dominierend! Bei größeren Arbeiten und Baustellen oder Vorhaben 
versteht es sich eigentlich ganz von selbst, dass man mit den Nachbarn 
darüber spricht und diese von dem geplanten Umfang und den zu 
erwarteten Unannehmlichkeiten in Kenntnis setzt. 

 
 
 

Informationen für die Gemeinde 
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Kurz vor den Weihnachtsferien hat die dritte Klasse an unserer Schule in 

Geslau eine Lesenacht veranstaltet. Paul hatte gemeinsam mit Mia (Bufdi an 

unserer Schule) ein tolles Programm gestaltet. Abends gab es dann Pizza und 

Apfelschorle, dies wurde komplett von der Firma Roland Hütter übernommen. 

Vielen Dank dafür! 

Bevor die Kinder am nächsten Morgen wieder abgeholt werden konnten, 

starten sie mit einem 

großzügigen 

Frühstücksbuffet. 

Diese wurde von den 

Eltern organisiert und 

gestaltet. 

Für die Schüler war es 

eine gelungene 

Veranstaltung. Vielen 

Dank an alle 

Organisatoren und 

Spender! 

 

 

 

 

Am Freitag, 

22.03.2024 erhielten 

die Schülerinnen und 

Schüler unserer 

Grundschule Besuch 

vom Osterhasen. Der 

Osterhase besuchte 

alle vier Klassen und 

hatte in seinem 

Buckelkorb für jedes Kind eine kleine Osterüberraschung parat. Bgm. Schuster 

begleitete den Hasen als Erfüllungsgehilfe. Es war herrlich zu beobachten, 

welche Freude dabei von den Kindern ausging. Vielen lieben Dank an die Eltern 

vom Elternbeirat, die diese Aktion vorbereitet und durchgeführt haben. Ein 

großes Erlebnis für Kinder, Hase und Bürgermeister! 

Informationen für die Gemeinde 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
für den geplanten Neubau der Zentralkläranlage in Colmberg und die 
Abwasserleitung nach Colmberg sind zur Finanzierung der Anlagen 
Verbesserungs- bzw. Erneuerungsbeiträge der Grundstückseigentümer 
notwendig. Damit die Abrechnung fair und gerecht verläuft, hat der 
Gemeinderat beschlossen, die beitragsrechtlich relevanten Flächen 
(Grundstücks- und Geschossflächen) neu aufnehmen zu lassen. Mit den 
Erfassungsarbeiten wird voraussichtlich im Sommer 2024 begonnen. 
 
Dazu wurde die Firma Kommunalberatung Bitterwolf GmbH aus Greding mit 
der Erhebung dieser Fläche beauftragt. 
 
Zu den Aufgaben der Fa. Bitterwolf zählen sowohl die Ermittlung der 
Geschossflächen pro Anwesen als auch die Information und Beratung der 
Eigentümer. Aus Gründen des Datenschutzes und der Vertraulichkeit ist es 
notwendig die Aufnahme der Flächen mit dem Eigentümer bzw. des schriftlich 
Bevollmächtigten durchzuführen. 
 
Um Verständnisschwierigkeiten und Missverständnisse vorzubeugen, wäre es 
in Ihrem und unserem Interesse, dass ein persönliches Gespräch vor Ort 
stattfinden kann. Aus diesem Grund bitten wir Sie, den jeweiligen Vermessern 
Zutritt zu Ihrem Grundstück zu gewähren. Es wäre in vielen Fällen äußerst 
hilfreich, wenn vorhandene Baupläne zur Einsichtnahme bereitgestellt werden 
können. 
 
Wenn die Mitarbeiter der Kommunalberatung Sie als Eigentümer nicht 
zuhause antreffen, ein Kontakt aber notwendig erscheint, erhalten Sie eine 
„Briefkasteninformation“. Dieser kleine DIN A 5-Zettel enthält den Namen und 
die Handynummer des jeweiligen Aufmessers. Bitte setzen Sie sich in diesem 
Fall mit dem Mitarbeiter der Kommunalberatung Bitterwolf in Verbindung und 
vereinbaren Sie einen Termin. Alle Aufmesser bleiben während der 
Aufmaßarbeiten vor Ort, d.h. es sind auch Termine nach 17.00 Uhr möglich! 
 
Sie erreichen die Firma Bitterwolf unter der Telefonnummer : 08463/1884 
oder per E-Mail: info@kommunalberatung-bitterwolf.com. 
 
Die Daten werden nach den Außenmaßen der einzelnen Geschoße 
aufgenommen (Dauer zirka 10 bis 15 Minuten). Durch die zur Verfügung 
stehende digitale Flurkarte des Vermessungsamtes für jedes Objekt sind alle 
Seitenlängen der Gebäude sowie die Grundflächen bereits bekannt. Keller  
 

Informationen für die Gemeinde 

mailto:info@kommunalberatung-bitterwolf.com
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werden mit der vollen Fläche herangezogen. Das Dachgeschoß wird erfasst, 
soweit es ausgebaut ist. 
 
Um Ihnen unnötigen Aufwand aufgrund zu viel berechneter Flächen zu 
ersparen, empfehlen wir Ihnen als Eigentümer, die Ermittlung dieser Fläche 
zusammen mit den Mitarbeitern der Fa. Bitterwolf vorzunehmen. Diese 
Begehungen erfolgen selbstverständlich nur mit ausdrücklichem 
Einverständnis der Eigentümer. 
 
Ist eine Bewertung nur von außen möglich, sind die Mitarbeiter der 
Kommunalberatung Bitterwolf angehalten, alle Geschoßflächen als 
Beitragspflichtig einzustufen. 
 
Jeder Eigentümer erhält nach Abschluss der Aufmaßarbeiten ein 
Informationsschreiben sowie das für Ihn bzw. sein Objekt maßgebliche 
Aufmaßblatt mit der Möglichkeit zur Prüfung. Auf diesen Aufmaßblättern sind 
alle erhobenen, beitragspflichtigen Flächen ersichtlich. Sollten 
Missverständnisse, Fragen oder Fehler aufgetreten sein, können diese 
bearbeitet, bzw. korrigiert werden. 
 
Befindet sich Ihr Wohnsitz nicht in Windelsbach, oder ist Ihre Liegenschaft 
vermietet oder verpachtet, wäre es hilfreich, Sie würden Ihre/n 
Mieter/Pächter/Hausverwaltung informieren und diese dazu schriftlich den 
Ortstermin mit der Fa. Bitterwolf wahrzunehmen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung. 
 
Wie geht es weiter: 
 
Die Erfassung der Grundstücks- und Geschossflächen wird voraussichtlich 
Ende Oktober 2024 abgeschlossen sein. Sobald die Planungsleistungen für 
die Kläranlage und die Abwasserüberleitung abgeschlossen sind, erfolgt die 
Ausschreibung und Vergabe der Leistungen. Ab diesem Zeitpunkt können wir 
auch die Verbesserungs- bzw. Erneuerungsbeiträge kalkulieren.  
 
Wenn spruchreife Aussagen getroffen werden können, werden wir Sie 
informieren! 

 

 

Informationen für die Gemeinde 
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        Masterarbeit Svenja Beißbarth 
 

 
 

Weiterhin dringend Wohnungen für geflüchtete Menschen gesucht 

 

Aufgrund der weiterhin hohen Flüchtlingszahlen sucht das Landratsamt Ansbach aktiv 

noch mehr Wohnungen für geflüchtete Menschen aller Nationalitäten. Ideal wären 

bereits möblierte Wohnungen, aber auch unmöblierte Objekte werden gerne 

angemietet. Das Landratsamt ist auch an Freiflächen interessiert.  

 

Wer Wohnraum anbieten möchte, kann gerne eine E-Mail an 

wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de senden. 

Ein Vordruck ist auf der Seite www.landkreis-ansbach.de unter „Wohnraum melden“ zu 

finden. Telefonisch können der Sozialhilfeverwaltung unter der Telefonnummer 

0981/468-5151 Wohnungen angeboten werden.  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Jugendtrainer (m, w) gesucht  
  

Unser bestehendes Trainerteam sucht in fast allen 
Altersklassen Unterstützung, um die Kinder und 
Jugendlichen auch weiterhin auf hohem Niveau zu 
trainieren. Ob als Betreuer und Co eines erfahrenen 
Trainers oder als Trainer eines eigenen Teams (wir 
würden gerne die Gruppengrößen reduzieren und 
weitere Teams anmelden).  
Für jeden dürfte etwas dabei sein. Gerne ab sofort oder 
zur neuen Saison Anfang September 2024.  

  
Einfach melden und wir finden die richtige Position  

  
Michael Röder  

Jugendleiter  
spielleiter-jugend@tsg-geslau-buch.de  

Tel. 0178/3576079  
  
  

Nachwuchs (m, w) gesucht  
  

Worauf wartest du noch?  
 

Fußball ist eine Sportart, die besonders für Kinder und Jugendliche geeignet 
ist, da sie eine Kombination aus Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit und 
Koordination erfordert.  
Durch regelmäßiges Training können sich die körperlichen Fähigkeiten der 
Kinder und Jugendlichen verbessern.  
  
Doch Fußball ist mehr als nur Sport.  
Es fördert auch die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen. 
Durch den Teamgeist und das gemeinsame Training und Spielen lernen sie, 
Verantwortung zu übernehmen und Zusammenhalt zu zeigen. Außerdem 
können sie ihre sozialen Kompetenzen wie Kommunikation, Empathie und 
Fairness verbessern.  
  
Bei Interesse an einem Probetraining meldet euch bei folgendem 
Ansprechpartner:  

Michael Röder  
Jugendleiter  

spielleiter-jugend@tsg-geslau-buch.de  
Tel. 0178/3576079  

Informationen für die Gemeinde 
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Anmeldung für das Schuljahr 2024/2025 

Staatliche Wirtschaftsschule Bad Windsheim 

 

Für den Übertritt aus der Mittelschule:  

08.04. - 19.04.2024 

 

Zweistufige Wirtschaftsschule: Mit dem Zwischenzeugnis bzw.  

dem Jahreszeugnis. Die Anmeldefrist endet am 02.08.2024. 

 

Wechsel aus M-Zweig der Mittelschule, Realschule oder Gymnasium: 

Die Anmeldung ist jederzeit möglich. 

 

Staatliche Wirtschaftsschule Bad Windsheim 
Galgenbuckweg 3 
91438 Bad Windsheim 
Tel. 09841 - 1613 * Fax 09841 - 7085 
E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de 
 
 
______________________________________________________________ 
 

Theresien-Gymnasium Ansbach 
 
An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium Carolinum, Platen-
Gymnasium, Theresien-Gymnasium) 
 
 finden in der Zeit vom 06. Bis 08. Mai 2024 jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr, am 10. Mai 2024 nur von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. Klassen für das 
kommende Schuljahr statt. 
 
Bitte beachten Sie diesen Zeitraum! 
 
Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
 

 

  

 
Schule und Weiterbildung 

 

mailto:wirtschaftsschule@bw-bsz.de
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Große Nachfrage nach dem Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm im 
Landkreis Ansbach 

 
Für naturschonende Bewirtschaftung ihrer Flächen erhalten 1.274 
landwirtschaftliche Betriebe im Landkreis Ansbach in diesem Jahr rund 4,15 
Millionen Euro aus dem Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm. Das ist so 
viel wie noch nie zuvor. Nach aktueller Datenlage liegt der Gesamtbestand der 
Förderflächen bei 7.159 ha und damit um 304 ha höher als im Vorjahr. Bereits in 
den Vorjahren konnte die Zahl der abgeschlossenen Vereinbarungen 
kontinuierlich erhöht werden. “Landwirtschaft und Naturschutz arbeiten im 
Rahmen des VNP seit vielen Jahren sehr erfolgreich zusammen. Bereits mehr als 
jeder dritte Landwirt im Landkreis Ansbach nimmt freiwillig am Bayerischen 
Vertragsnaturschutzprogramm teil“, freut sich Landrat Dr. Ludwig. 
 
Am vergangenen Donnerstag ging die diesjährige Antragsphase zu Ende. Mit 
dem Vertragsnaturschutzprogramm werden ökologisch wertvolle Lebensräume, 
die auf eine naturschonende Bewirtschaftung angewiesen sind, erhalten und 
verbessert. Landwirte, die auf freiwilliger Basis ihre Flächen nach den Zielen des 
Naturschutzes bewirtschaften, erhalten für den zusätzlichen Aufwand und den 
entgangenen Ertrag ein angemessenes Entgelt. Die Maßnahmen werden in der 
Regel für einen Zeitraum von fünf Jahren abgeschlossen. Zum Ende des Jahres 
2023 liefen Vereinbarungen über 857 ha aus. Alle Antragsteller mit auslaufenden 
Vereinbarungen wurden von der Unteren Naturschutzbehörde im Dezember 2023 
zu einem Beratungsgespräch eingeladen. Rund 90 % der Vereinbarungen zur 
extensiven Nutzung von Äckern, Wiesen, Weiden und Teichen wurden um 
weitere fünf Jahre verlängert. Dazu kamen zahlreiche Anfragen zu 
Neuaufnahmen. Insgesamt wurden im Antragszeitraum 2024 238 
landwirtschaftliche Betriebe mit insgesamt 1.161 ha neu in das Programm 
aufgenommen.  
 
„Erfolgskontrollen belegen, dass die Biodiversität und die Anzahl der bedrohten 
Tierarten auf VNP-Flächen signifikant erhöht werden. Wir freuen uns daher sehr 
über die große Nachfrage. Die Beratungsgespräche mit den Landwirten und 
Naturschützern sind zudem ein großer Gewinn für beide Seiten. Im engen 
Austausch werden neben Fördermöglichkeiten auch weitere Maßnahmen und 
Projekte besprochen“, so die Leiterin der Unteren Naturschutzbehörde, Stefanie 
Schwarz.  

 
Bildunterschrift_Wiese_IMG_5040: Das Vertragsnaturschutzprogramm erhält und 
verbessert ökologisch wertvolle Lebensräume durch naturschonende 
Bewirtschaftung.  
Foto: Landratsamt Ansbach/Susanne Merkel 
  

Informationen vom Landratsamt 
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Prospekt „Freizeiten und Fahrten 2024" ab sofort erhältlich 

Das neue Prospekt „Freizeiten und Fahrten 2024“ ist ab sofort erhältlich. Die 
Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Ansbach gibt darin einen Überblick über 
Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche in den Oster-, Pfingst-, Sommer- und 
Herbstferien. 
 
Ob Englischcamp, Kinder-Kunst-Woche oder Sommersegelwoche – das 
Ferienprogramm bietet Freizeitspaß für Kinder ab sechs Jahren. Veranstaltet werden 
die Aktivitäten durch die Jugendverbände, die kirchliche und kommunale Jugendarbeit, 
Kirchen und andere nichtgewerbliche Veranstalter. 

Die Prospekte liegen ab sofort im Landratsamt Ansbach sowie in den Schulen und 
Kommunen des Landkreises Ansbach aus. Ebenso kann der Flyer auf der 
Internetseite www.landkreis-ansbach.de heruntergeladen werden. 

 
 

 

 

Energiedialog 

  
Zum „Energiedialog“ lädt das 

Klimaschutzmanagement am 

Landratsamt Ansbach interessierte 

Gebäudeeigentümer ein. Themen sind 

unter anderem Solaranlagen, 

Nahwärmenetze, Biomasseheizungen 

und Wärmepumpen.  

Wann: Mittwoch, 24. April 2024, 17:45 

bis 20:15 Uhr  

Wo: Staatliche Realschule Herrieden, 

Steinweg 6, 91567 Herrieden 

 

Anmeldung: www.landkreis-

ansbach.de oder Tel. 0981 468-1030 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

Informationen vom Landratsamt 
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300 Jahre Hofgarten Ansbach: Die Bayerische 

Schlösserverwaltung feiert das runde Jubiläum mit einem 

umfangreichen Veranstaltungsprogramm 

 

Die Bayerische Schlösserverwaltung freut sich über ein besonderes Jubiläum: 

Vor 300 Jahren wurde die erste Lindenallee im Hofgarten Ansbach gepflanzt. 

Baudirektor Karl Friedrich von Zocha verwandelte damit den seit dem 16. 

Jahrhundert bestehenden kleinen Garten in eine prächtige barocke Parkanlage 

nach französischem Vorbild. Der runde Geburtstag wird mit einem Festmonat 

vom 8. Juni bis zum 7. Juli 2024 ausgiebig gefeiert. Ein umfangreiches 

Programm mit Führungen, Konzerten, Ausstellungen und Angeboten für 

Kinder bietet eine ideale Gelegenheit, die reiche Geschichte und beeindruckende 

Naturvielfalt der grünen Oase inmitten der Stadt neu zu entdecken und zu 

genießen. 

Bereits das Eröffnungswochenende des Festmonats am 8. und 9. Juni 2024 

verspricht eine Vielzahl an Aktivitäten: Besucherinnen und Besucher können bei 

Themenführungen die Residenz Ansbach entdecken und dabei einen Einblick in 

die Geschichte der Ansbacher Markgrafen und ihrer Künstler erhalten. Das 

Eröffnungskonzert der „Freiberger Klang-Juwelen“ erweckt das 18. Jahrhundert 

musikalisch zum Leben und präsentiert Musik von Komponisten, die in der 

Barockzeit am Ansbacher Hof tätig waren. Am Sonntag, den 9. Juni 2024, wird die 

Kunstinstallation „Herbolarium“ im Zitrushaus eröffnet, bei der die Künstlerin 

Evalie Wagner Darstellungen aus dem Pflanzenbuch von Leonhart Fuchs von 1543 

großformatig in moderner Umsetzung zeigt. Passend dazu gibt es am Nachmittag 

eine Führung im Hofgarten, bei der die Kräuter im Fuchsgarten Ausgangspunkt 

sind, die Artenvielfalt im Hofgarten insgesamt zu entdecken. Ein weiteres Highlight 

am Sonntag wird das Konzert des Stadt- und Jugendblasorchesters sein. 
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In den folgenden Wochen stehen jeweils am Wochenende Hofgarten- und 

Themenführungen wie „Barocker Park und europäisches Schutzgebiet – wie geht 

das?“ und „Ein musikalischer Spaziergang durch die Stadtnatur“ auf dem 

Programm. Ab Sonntag, den 30. Juni 2024, können die Parkgäste unter dem Titel 

„Der Ansbacher Hofgarten – Gestern und Heute“ anhand alter Fotografien die 

Entwicklung des Hofgartens nachvollziehen. Darüber hinaus bringen Ansbacher 

Schülerinnen und Schüler sowie Chöre dem Hofgarten kleine musikalische 

Geburtstagsständchen. Die Teilnahme an allen Führungen im Außenbereich und 

an den Kurzkonzerten ist kostenfrei.  

Höhepunkt der vielfältigen Veranstaltungen und Angebote zum 

Hofgartengeburtstag ist Sonntag, der 7. Juli 2024. Der Heimatverein Ansbach 

eröffnet den Tag mit Böllerschüssen auf dem Schlossplatz. Wachen in historischen 

Kostümen flankieren die Haupteingänge des Hofgartens und edle Damen und 

Herren des 18. Jahrhunderts flanieren durch die Alleen des Parks. Die 

Gärtnerinnen und Gärtner der Schloss- und Gartenverwaltung Ansbach 

geben interessante Einblicke in ihre Arbeit. Der Fotoclub Ansbach präsentiert 

Motive aus dem Hofgarten in einer Fotoausstellung. Für Kinder gibt es Bastel- und 

Mitmachstationen, Puppentheater, eine Selfiestation und einiges mehr. 

Erwachsene Gäste kommen bei Vorträgen zur Geschichte des Hofgartens und zur 

barocken Wasserversorgung sowie bei Themenführungen, beispielweise zu den 

Linden, auf ihre Kosten. Historische Spiele und eine Tanzdarbietung am 

Spätnachmittag runden das Programm ab. An diesem Tag kann zudem die 

Residenz mit Führungen bei freiem Eintritt besichtigt werden. Den festlichen 

Abschluss bildet schließlich ein abendliches Konzert des Schulorchesters 

Carolinum im Blauen Saal der Orangerie. Alle Interessierten sind herzlich 

eingeladen, an diesem außergewöhnlichen Ereignis teilzunehmen und den 

Hofgarten Ansbach anlässlich seines 300. Geburtstags zu feiern. 

Das Programmheft wird im Mai 2024 veröffentlicht. Die Anmeldung zu den 

Führungen beginnt mit der Herausgabe des Programmhefts (täglich, außer 

montags, von 9 bis 18 Uhr unter Telefon 0981 95383922) 
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Freizeit für Alleinerziehende 2024 
 
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen 
verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit gut: Weg 
von zu Hause, sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und 
ein wenig ausspannen – das alles können Sie bei einer Freizeit der Caritas. 
 
Gegenseitigen Austausch, Gemeinschaft und viele Erlebnisse in einer 
gesunden Natur, können Sie erleben vom 25.05. – 01.06.2024 in Lambach 
im Bayrischen Wald. 
 
Auch Männer sind bei unserer Freizeit herzlich willkommen. Wir laden Sie ein. 
Fahren Sie mit!  
 
Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer 
erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de 
oder kreisstelle@caritas-herrieden.de 
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Regionale Genusstour am 
28. April 2024 
Die kleine Rundreise führt 
zu verschiedenen 
Direktvermarktern, die sehr 
unterschiedliche 
Lebensmittel  
produzieren. Sie lernen 
leckere regionale Produkte 
direkt beim Erzeuger 
kennen!  
Dass Essig nicht gleich 
Essig ist, kann man in 
Petersaurach erleben und 
mit dem Besuch bei den  
„Klosterpfeifen“ in 
Heilsbronn starten wir in die 
Spargelsaison. Nach dem 
Mittagessen in Egersdorf 
zur  
Federleins Farm, auf der 
glückliche Hühner zu sehen 
sind. Vor dem 
abschließenden 
Kaffeetrinken in  
Neuendettelsau werden 
noch die Ziegen auf dem 
Biohof Stürmer besucht.  

Eine Reisebegleiterin führt durch den Tag 
Dauer: 09:30 bis ca. 17:30 Uhr 
Start/Ziel: Neuendettelsau,  
Preis inkl. Busfahrt, Reiseleitung, Betriebsbesuche, Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen, 59,00 EUR.  
Getränke extra!  
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Fünfte Aktionswoche „Zu Hause daheim“ vom 27. April 2024 bis zum 5. Mai 
2024 
 
Die Frage, wie wir im Alter wohnen und leben wollen, ist eines der großen 
Themen unserer Zeit. Die Aktionswoche „Zu Hause daheim“ bietet eine ideale 
Plattform, um mit den Menschen vor Ort zu diesem Thema ins Gespräch zu 
kommen und die vielfältigen Wohn- und Unterstützungsangebote vorzustellen, die 
es in Bayern schon gibt. Wir freuen uns, Ihnen die Aktionen des Landkreises 
Ansbach ankündigen zu können, die von Samstag, den 27. April, bis 
Sonntag, den 5. Mai 2024, stattfinden wird.     
   
    

Programm der 5. Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 
Vom 27. April bis 5. Mai 2024 
 
„Alt werden und lebendig bleiben“  
Do., 18. April 2024, 14.00 Uhr 
Schützenhaus, Weidenbacher Str. 23a, 91737 
Ornbau 
Referentin: Herr Pfarrer Stephan Neufanger  
 
 
Barrierefreie Gestaltung des Wohnraums und die  
dazugehörigen Förderungsmöglichkeiten 
Mo., 29. April 2024, 15.00 Uhr 
Altstadtzentrum Wassertrüdingen, Marktstraße 19, 91717 Wassertrüdingen 
Referent: Herr Maximilian Lechler, Pflegeberater des Landkreises Ansbach 
 
 
Hilfsmittel für die Selbständigkeit 
Wie können Hilfsmittel uns dabei unterstützen, unsere Selbständigkeit zu 
erhalten? 
Di., 30. April 2024, 15.00 Uhr  
Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14, 91564 
Neuendettelsau 
Referent: Herr Thomas Peter 

  
Senioren sicher im Alltag – Wie kann ich mich vor  
Betrügern und Trickdieben schützen?  
Do., 2. Mai 2024, 14.00 Uhr  
Gasthaus Sonne, Hauptstraße 6, 91732 Merkendorf 
Referent: Polizeihauptkommissar Achim Lindner 
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